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Auch für die Krankenhaus-Beschäftigte müssen 
genügend Parkmöglichkeiten vorhanden sein. 
Dadurch erhöht sich der Stellflächenbedarf 
nochmals deutlich. Dem begegnet man in sol-
chen stark frequentierten Bereichen am besten 
mit einem platzsparenden, modernen Parkhaus. 

Ob Ärzte, Mitarbeiter oder Besucher – 
alle Nutzer profitieren von der  
Investition

Spitäler, Ärztecenter und Rehakliniken sind wich-
tige medizinische Anlaufstellen. Entsprechend 
lebhaft ist das Verkehrsaufkommen. Die Park-
platzsituation wird der gewachsenen Bedeu-
tung in vielen Fällen nicht mehr gerecht. Für 
die Planung und Realisierung ist die Goldbeck 

Rhomberg AG, die auf systematisiertes Bauen 
spezialisiert ist, die ideale Partnerin. Das führt 
innerhalb kürzester Zeit, und ohne den laufen-
den Betrieb zu beeinträchtigen, zu einer opti-
malen Park-Lösung, mit der alle Beteiligten sehr 
zufrieden sein werden. 

Transparente und offene Gestaltung

Parkhäuser sollten in ihre unmittelbare Umge-
bung passen und nicht wie ein Fremdkörper 
wirken. Die Zeiten grauer, abweisender Zweck-
bauten sind lange vorbei. Stattdessen ist Einfalls-
reichtum gefragt – gestalterisch und bautech-
nisch. Das Bausystem GOBACAR erfüllt diese 
Anforderung in idealer Weise. Eine Besonder-
heit stellt die Fassadenverkleidung dar. Sie kann 

in vielen verschiedenen Varianten angeboten 
werden, die den Parkhäusern trotz stattlichen 
Dimensionen eine erstaunliche Leichtigkeit ver-
leiht. Der natürliche Lichteinfall sorgt drinnen 
für eine angenehme Helligkeit. Dadurch wird 
zugleich die Sicherheit verbessert. Von aussen 
betrachtet hinterlassen die Parkhäuser ebenfalls 
einen freundlichen Eindruck. 

Bei Dunkelheit wirken die Gebäude durch die 
sichtbare Beleuchtung im Innern sympathisch 
hell. Die Goldbeck Rhomberg AG erstellt für den 
zukünftigen Nutzer ein wirtschaftliches Konzept, 
eine kreative Gestaltung und eine benutzer-
freundlicher Ausführung, ohne unnötigen Luxus, 
pragmatisch, einfach und kundenorientiert.

Wirtschaftliche und schnelle Lösung 

Damit genügend Parkplätze geschaffen wer-
den können, werden meistens Halbgeschoss-
Ebenen gewählt, die über leicht zu befahrende 
Rampen miteinander verbunden sind. Die Stell-
plätze haben eine zu nutzende Breite von jeweils 
2,50 Metern. Die lichte Durchfahrtshöhe beträgt 
2,10 Meter. Der Komfort wird ausserdem durch 
die grosszügig bemessene Fahrgassenbreite, 
den weitgehenden Verzicht auf Stützen und 
die konkaven bzw. konvexen Ausrundungen an 
den Übergängen der Rampen bestimmt. Die ver-
wendeten Betondecken erfüllen einen hohen, 
wartungsarmen und damit wirtschaftlichen 
Qualitätsstandard. Aufgrund der Hochleistungs-
Eigenschaften des verwendeten Spezialbetons 
muss die Oberfläche nicht mit einer verschleiss-
anfälligen Beschichtung versehen werden. 

Die Goldbeck Rhomberg AG tritt als Anbieterin 
von Gebäuden in elementierter Bauweise für 

Grössere Patientenzahlen in den Spitälern lösen einen wachsenden  
Stellplatzbedarf aus

Elegante Parkhaus-Lösungen  
lösen das Platzproblem
Das Gesundheitswesen befindet sich in einem stetigen Wandel. So hat in den vergangenen Jahren die 
Bedeutung der ambulanten Versorgung kontinuierlich zugenommen, die Art der stationären Aufenthalte 
hat sich entsprechend verändert. Das Parken bei Krankenhäusern ist vielerorts zu einem grossen Problem  
geworden, denn die stationären Aufenthaltszeiten sind deutlich kürzer geworden als früher. Grössere  
Patientenzahlen sind die Folge. Sie gehen mit deutlich höheren Besucherströmen einher. Zudem  
verschärfen raumplanerische Rahmenbedingungen das Parkproblem.

Parkhaus Kreisspital Muri AG (3D Animation)
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die gewerbliche Wirtschaft und die öffentliche 
Hand auf und ist damit am Schweizer Markt 
sehr erfolgreich. Bereits seit mehr als 25 Jah-
ren beschäftigt sich Goldbeck speziell mit 
der Lösung von Parkproblemen und hat sich 
mit ihren Parkhäusern, die schlüsselfertig mit 
der erforderlichen Parkhaustechnologie, der 
gesamten Gebäudetechnik und den Aussenan-
lagen erstellt werden, eine führende Position in 
Deutschland und weiten Teilen Europas erobert. 
Die in den Parkhäusern verwendeten Werkstof-
fe fügen sich zu architektonisch und ästhetisch 
reizvollen, nutzerfreundlichen Objekten zusam-

men. Von Uniformität kann keine Rede sein, wie 
viele Beispiele zeigen: etwa die bereits erstellten 
Parkhäuser der Berufsschule Lenzburg und der 
Firma Roche Diagnostics in Rotkreuz oder die 
sich im Bau befindlichen Anlagen des Kreisspi-
tals Muri und bei Roche in Kaiseraugst. 

Massgeschneiderte Lösungen  
für jedes Objekt

Jedes Parkhaus berücksichtigt die individuellen 
Vorgaben und stellt somit eine Lösung dar, die 
gezielt auf die Bedingungen vor Ort zugeschnit-

ten ist. Die praktizierte Systembauweise auf der 
Basis vorproduzierter Elemente ist besonders 
wirtschaftlich und schnell. 

Gleichbleibend hohe Qualität dank 
Bauteile-Fertigung

Rationelle Bauteile-Fertigung bedeutet ausser-
dem, dass bei den einzelnen Elementen eine 
gleichbleibend hohe Qualität gewährleistet wer-
den kann. Die Parkhäuser können dank des sys-
tematisierten Ansatzes schon nach kurzen Bau-
zeiten seiner Bestimmung übergeben werden.

Parkhaus Berufsschule Lenzburg Parkhaus Kreisspital Muri AG (3D Animation)

Parkhaus Roche Diagnostics, Rotkreuz


